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Im Unterschied zu den Jahren zuvor planen wir erstmals einen dreiwöchigen Einsatz in 
Tulear.

In der ersten Woche ist ein Team bestehend aus einem FA für Plastische Chirurgie, Dr. Ingo 
Plötzeneder,  einem Assistenzarzt für Plastische Chirurgie, Dr. Martin Grohmann, einer 
diplomierten Instrumentier Schwester DGKS  Kerstin Holzer, einem diplomierten 
Anästhesiepfleger, DGKS Markus Bitsche und zwei Medizinstudenten, Julia Wimbauer und  
Benjamin Schnetzer vor Ort um Patienten zu sichten und für die Behandlungen und 
Operationen einzuteilen. Gleichzeitig werden bereits vom ersten Tag an Operationen in  
örtlicher Betäubung durchgeführt.


Alle gesichteten Patienten werden zudem in ein Verwaltungsprogramm aufgenommen. 

Das Programm „dr.Mac“ wurde von der Firma medico (medical cooperation) in Lustenau 
kostenlos zur Verfügung gestellt.

Allein in der ersten Woche werden auf diese Weise über 220 Patienten registriert und an die 
50 Operationen in örtlicher Betäubung durchgeführt.


Der Operationsplan für die folgenden 10 Operationstage wird gefüllt.


In der zweiten Woche wird das Team verstärkt durch einen weiteren FA für Plastische 
Chirurgie, Doz. Dr. Alexander Gardetto aus Brixen, zwei Anästhesisten, Dr. Fritz 
Scheffknecht und Dr. Martin Dorner, zwei weiteren diplomierten Instrumentier Schwestern, 
DGKS Kerstin Posch und DGKS Stefanie Hietz und einer weiteren diplomierten Schwester 
für Anästhesie, DGKS Sabrina Rabl. 


Außerdem stößt in der zweiten Woche auch Leah Dorner zu uns. Im Rahmen eines Drei- 
Monatiger Aufenthalts in Madagaskar begleitet Sie die Projekte von smile4 Natur, Children & 
Health. Sie 

gliedert sich sehr schnell ein und zeigt sich bald als nicht sterile Hilfskraft sehr einsatzfähig.


So wird in den folgenden drei Tagen parallel in drei Operationssälen operiert. Zwei davon mit 
Allgemeinanästhesie und in einem in örtlicher Betäubung.


In dieser Zeit werden auch größere Operationen mit höherem Komplikationsrisiko 
durchgeführt wie zum Beispiel die Resektion eines Kindskopf großen Tumors im Bereich des 
Unterkiefers mit anschließender zweizeitiger Rekonstruktion mittels eines gestielten 
Muskellappens aus dem Brustmuskel (Pektoralis-Major-Lappenplastik).


Am Donnerstag der zweiten Woche wird das Team wieder aufgeteilt und eine kleinere Gruppe 
bestehend aus einem FA f. Plastische Chirurgie, Dr. Ingo Plötzeneder, dem Anästhesisten Dr. 
Martin Dorner, der Instrumentier Schwester  DGKS Kerstin Posch und dem Anästhsiepfleger 
DGKS Markus Bitsche sowie dem Medizinstudenten Benjamin Schnetzer fährt nach 
Fotadrevo ins Krankenhaus Hopitaly Zoara. Das Krankenhaus liegt etwa 250 km von Tulear 
entfernt. Die Straße ist nur bis Andranavory geteert. Ab dort geht es über Pisten. 
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Die Fahrt mit zwei Geländewagen nimmt daher fast einen ganzen Tag in Anspruch. Begleitet 
wird das Team auch von Stefan Krobath, der den diesjährigen Einsatz  journalistisch begleitet 
und dokumentiert. Aus Sicherheitsgründen wird ein Konvoi mit einem PKW von Dr Elson 
gebildet, hier fährt auch ein bewaffneter Security mit.

In Fotadrevo werden an fünf Operationstagen 35 Operation in Vollnarkose durchgeführt. Die 
Vorbereitungen dafür wurden von Ärzte für Madagaskar organisiert.

Das hat ausgezeichnet geklappt.


Insgesamt werden in den drei Einsatzwochen über 200 Operationen davon über 90 in 
Vollnarkose durchgeführt.


Der gesamte Einsatz wird teilweise von zwei Journalisten, Stefan Krobath und Eva 
Wolkerstorfer begleitet.


Die Flüge aller Einsatzmitglieder werden über das Reisebüro Kuoni in Dornbirn gebucht. Als 
günstigste Variante stellt sich die Verbindung von Stuttgart über Abu Dhabi – Seychellen – 
Antananarivo mit Air Berlin und Etihad heraus. Der aus Südtirol kommende FA Dr. Gardetto 
fliegt als einziger von Innsbruck über Johannesburg mit South African Airlines.


Air Madagaskar zeigt sich im Jahr 2015 als noch instabiler und unzuverlässiger wie bisher. 
Der Flug zurück von Tana nach Tulear wird bei Ankunft um einen Tag verzögert. Der 
Rückflug von Tulear nach Tana findet zum Teil verspätet oder gar nicht statt. Dr. Grohmann, 
Julia Wimbauer und Eva Wolkerstorfer müssen daher einen neuen internationalen Flug 
buchen um wieder nach Europa zu kommen. Das ist für sie mit zusätzlichen Kosten von 
1500€ pro Person verbunden.

Der Rest der Gruppe muss mit dem Auto von Tulear nach Tana zurückfahren, erreicht dadurch 
den internationalen Rückflug gerade noch rechtzeitig.


An dieser Stelle ist allen beteiligten 
für den großartigen ehrenamtlichen 
Einsatz, für ihre Professionalität und 
Zeit zu danken!!!
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Smile4 Health - Einsatz in Fotadrevo


Team:

Dr. univ. med. Ingo Plötzeneder, Dr. univ. med. Martin Dorner, DGKS Kerstin Posch, DGKS 
Markus Bitsche, cand. med. Benjamin Schnetzer


Anreise am 30. 7. 2015 mit Auto


15 Lippenspalten, 5 Verbrennungskontrakturen, 9 Tumore, 6 Sonstige Eingriffe an 5 
Operationstagen vom 31. 7. 15 bis 4. 8. 2015


Der Einsatz in Fotadrevo wurde über eine Kooperation mit dem Deutschen Verein Ärzte für 
Madagaskar organisiert. Die Vorbereitungen waren hervorragend. Insbesondere die 
Vorselektion der Patienten klappte ausgezeichnet. In den letzen zwei Jahren ist in Fotadrevo 
von Ärzten für Madagaskar ein neues Krankenhaus erstellt worden. Unser Team wird in den 
eigens dafür geplanten Räumlichkeiten untergebracht. Sehr einfach, aber sicher und innerhalb  
des Krankenhausareals. Die 2 OP-Säle sind sehr großzügig angelegt worden. Vorteilhaft auch 
die Nähe zu den praktisch gleich vor den OP-Räumlichkeiten stationierten Patienten.

Dr. Elson stellt uns alle am ersten Tag dem gesamten Krankenhauspersonal vor. Wir werden 
herzlich aufgenommen. Die Zusammenarbeit mit allen  im Krankenhaus ist sehr angenehm 
und hilfreich. Insgesamt werden in 5 Tagen 35 Operationen durchgeführt. Dei Nachkontrolle 
und Weiterbehandlung wird von Dr. Elson übernommen. wir wissen sie dort in besten 
Händen.

Am 5. 8. 15 treten wir die Rückfahrt nach Tulear an. stefan Krobath begleitet unseren Einsatz 
in Foradrevo für 2 Tage.


Thanks to the whole Team of Hopitaly Zoara in Fotadrevo! 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Smile4 Health - Einsatz in Tulear


In der Ersten Woche in Tulear wurden insgesamt 220 Patienten gesichtet.

Ein Großteil davon wurde zu Operationen eingeteilt. Allein  50 wurden in der ersten Woche 
an 5 OP Tagen bereits in Örtlicher Betäubung operiert. 

In der ersten Woche werden auch alle Einrichtungen der Operationsräume vorgenommen und 
alles bestmöglich bis zum Eintreffen des restlichen Teams vorbereitet.


In Tulear werden uns für den diesjährigen Einsatz, das komplette erste Obergeschoß des 
neuen Chirurgiegebäudes zur Verfügung gestellt. Hier befinden sich drei Räume, die wir als 
Operationssäle einrichten und  verwenden können. Ein kleineres Zimmer wird als 
Vorbereitungszimmer und Neuaufnahmen eingerichtet und der Gang dient  als Aufwachraum.

Das Treffen mit dem neuen Direktor des Hospitals stimmte uns positiv auch in Zukunft mit 
dem öffentlichen Krankenhaus in Tulear zu kooperieren.


Sehr, sehr positiv ist die Information der Patienten über SMS zu werten. Praktisch 80% der 
Patienten werden über SMS auf uns aufmerksam.

Die Fa. Orange und Airtel steuerten diesen Service unentgeltlich bei.


In Tulear werden vom 20 Juli bis zum 24. Juli 2015 50 Operationen in örtlicher Betäubung 
durchgeführt. 220 Patienten gesichtet und registriert. Von 27. Juli bis 29. Juli 2015 werden 27 
Operationen in Vollnarkose und 19 Operationen in örtlicher Betäubung durchgeführt.

Vom 30. Juli bis 5. August werden 32 Operationen in Vollnarkose, 5 VW in AN oder 
Sedierung und 9 Operationen in LA (hier müssen es aber deutlich mehr sein, nur ist leider 
nicht korrekt aufgezeichnet bzw. Dokumentation verloren gegenagen) vorgenommen.


Danke an alle Beteiligten für diese großartige humanitäre 
Leistung!
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Smile4 Madagaskar Team (medizinisch):


Einsatzgesamtleitung: Dr. Ingo Plötzeneder und Mag. Gebhard Fitz, Obmann Smile4 
Madagaskar

Medizinische Leitung: Dr. Ingo Plötzeneder, Facharzt für Plastische Chirurgie, Arzt für 
Allgemeinmedizin

Organisation Fotadrevo: Dr. Ingo Plötzeneder in Kooperation mit Ärzte für Madagaskar e. 
V.


Chirurgie: Dr. Ingo Plötzeneder, Doz. Dr. Alexander Gardetto, Fachärzte für Plastische 
Chirurgie

Chirurgische Assistenz: Dr. Martin Grohmann, Assistenzarzt für Plastische Chirurgie

Anästhesie: Dr. Martin Dorner, Facharzt für Anästhesie und Intensivmedizin, Arzt für 
Allgemeinmedizin, Notarzt

Dr. Fritz Scheffknecht, Facharzt für Anästhesie

Pflege:

DGKS Markus Bitsche Diplomierter Krankenfpleger, Anästhesie

DGKS Kerstin Posch, DGKS Kerstin Holzer, DGKS Stefanie Hietz, Diplomierte 
Krankenpflegerin, Instrumentarier, Hygiene

DGKS Sabrina Rabl, Diplomierter Krankenpflegerin, Anästhesie und Intensivmedizin

Begleitung: Cand. Med. Julia Wimbauer und Benjamin Schnetzer, Medizinstudent/in


Einsatzorte und Zeiten:


Tulear: 20.  Juli bis 05. August (15 OP-Tage


Fotadrevo: 31. Juli bis 5. August (5 OP Tage)


Organisation in Madagaskar:


Tulear: Josef Rajaonarivelo, Dr. Ramonza; Vorankündigung Medien, Anmeldung 
Ärztekammer, Gesundheitsministerium, Übersetzung, Team-Betreuung vor Ort und Patienten-
magement


Fotadrevo: Dr. Elson Randrianantenaina, Mme Claudia in Tana, Ärzte für Madagaskar e.V.
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Material


2x Oxylog 2000 als Leihgabe der Vorarlberger Landeskrankenhäuser, 

2 Schiller Argus von der Firma Chemomedica und diverses Narkosematerial als Leihgabe von 
der Bergrettung Vorarlberg zur Verfügung gestellt.

Chirurgische Instrumente als Sachspende zur Verfügung gestellt durch die MPAV.

Verbandsmaterialien und diverse Verbrauchsmaterialien zur Verfügung gestellt durch die 
KHBG und diverse Firmen


Ziel des medizinischen Einsatzes


Humanitäre, ehrenamtliche chirurgische Behandlung von Madagassen die an den Folgen von 
Verletzungen und oder angeborenen Fehlbildungen insbesondere der Hände Füße oder des 
Kopfes oder an erworbenen Tumoren der Haut oder der Unterhaut, des Gefäßsystems oder der 
Muskulatur leiden.


Knowhow Transfer, Training von madagassischen Kolleginnen und Kollegen aller beteiligten 
Disziplinen.


Umgesetzte Leistungen 


Siehe detaillierten Operationskatalog des medizinischen Teams smile4 Madagaskar Insgesamt 
wurden über 200 Behandlungen durchgeführt.


94 Operationen in AN

über 80 Operationen in LA

über 250 registirierte Patienten

33 Spalten

13 größere Tumore (AN Beteiligung )

21 Verbrennungskontrakturen

5 Fehlbildungen der Hände

2 Brustamputationen bei V.a. Malignom

1 gestielter Fernlappen

Sonstige Eingriffe


Training und Weiterbildung madagassischer Kollegen in Fotadrevo und Tulear:

Techniken Spaltenchirurgie, Z-Plastiken, Hauttransplantationen, Gestielte Lappenplastiken, 
Behandlung chronischer Wunden, Kelloidmanagment, Narkose, Prae- und Postoperatives 
Management. 

Vor Ort teilgenommen haben: 2 madagassische Medizinstudentinnen, ein madagssischer 
Assistenzarzt, der Mundkieferchirurg Dr. Ramonza, der auch wieder wie bereits das Jahr 
zuvor etliche Operationen ehrenamtlich durchgeführt und die Nachsorge unserer Patienten in 
Tulear übernommen hat.
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Kosten und Finanzierung


Die Kosten des medizinischen Einsatzes setzten sich zusammen aus den Reisekosten (Flug 
und Unterkunft) der medizinischen Teammitglieder außer der Medizinstudenten 
(Eigenfinanzierung der Flüge), medizinischen Verbrauchsmaterialien, Medikamente, 
Sauerstoff, Ärztekammerbeiträge, Behandlungskosten einzelner Fälle, wenn Behandlung 
durch madagassische Kollegen anderer Disziplinen vorgenommen werden.


Detaillierte Kostenauflistung im Anhang.


Finanzierung durch Smile4 Madagaskar (Österreich))

Gesamtkosten:  24575 €  (6675 € + Flugkosten von 17900 €)


Kosten aufgeteilt auf eine Operation bei 200 Operationen: 122,80 € für eine Operation


Fundraising:

Smile4 Madagaskar lebt praktisch ausschließlich von Privatspendern

An Fundraising - Veranstaltungen organisierte Smile4 Madagaskar im Frühjahr ein 
Benefizkonzert. Im Dezember vergangenen Jahres wurden an Weihnachtsmärkten aus 
Madagaskar mitgebrachte Waren verkauft, mehrerer Vorträge wurden gehalten.

Firmlinge aus Alberschwende und Andeslbuch starteten verschiedene Aktionen im Rahmen 
ihrer Firmvorbereitungen, Feuerwehr Klaus


Non-Cash Assistence:

Für den Einsatz wurden Sachspenden von verschiedenen medizinischen Firmen angenommen. 
Der Wert dürfte insgesamt weit über 10000 Euro liegen.

(z. B.: Mölnycke, Lohmann&Rauscher, Covidien, Fresenius (Propofol), Becton/Dickinson 
(Venflons))

Kleinere Verbrauchsmateriealien im Wert von ca. 1500 Euro kamen wieder von der 
Vorarlberger Krankenhausbetriebsgesellschaft.

Koffer für den Transport über die Fa. Ströhle, Taschen über die Fa. Head


Dr. Ingo Plötzeneder für smile4 Madagaskar, smile4 Health
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